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Abiturprüfung

Vier Prüfungsfächer: 
Zwei Kernfächer, das profilgebende Fach und ein weiteres 
Fach

➢ Schriftliche Prüfung:
In drei Fächern, darunter mindestens zwei Fächer auf 
erhöhtem Niveau, eines davon Kernfach

➢Mündliche Prüfung :
Präsentationsprüfung oder klassische Prüfung:
In einem Kernfach, dem profilgebenden Fach (dann 
Präsentationsprüfung) oder einem  weiteren Fach, je nach 
Wahl der schriftlichen Prüfungsfächer. 
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Wahl der Prüfungsfächer

➢ Es können nur Fächer gewählt werden,

in denen der Prüfling während der Vorstufe mindestens 
ein Semester und in der Studienstufe durchgehend 
unterrichtet wurde. (Pädagogik in VS im PVK)

➢ Wenn ein Fach auf erhöhtem Niveau belegt wurde, muss auch 
die Prüfung auf erhöhtem Niveau abgelegt werden. 

➢ Die Prüfungsfächer werden spätestens zu Beginn des dritten 
Semesters gewählt. 

➢ Es müssen mit den 4 Prüfungsfächern alle drei Aufgabenfelder 
abgedeckt werden. 
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Fächer des sprachlich-literarisch-künstlerischen Aufgabenfeldes (I) 
• Deutsch 

• Fremdsprachen: Englisch, Französisch, Russisch, Spanisch 

• Bildende Kunst 

• Musik 

• Theater 

Fächer des gesellschaftswissenschaftlichen Aufgabenfeldes (II) 
• Geographie 

• Geschichte 

• PGW (Politik/Gesellschaft/Wirtschaft) 

• Pädagogik, Psychologie 

• Philosophie 

• Religion 

Fächer des mathematisch-naturwissenschaftlich-technischen

Aufgabenfeldes (III) 
• Mathematik 

• Naturwissenschaften: Biologie, Chemie, Physik 

Technischer Bereich:

• Informatik
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Schriftliche Abiturprüfung

In der Regel 

➢ werden die Aufgaben zentral von der Behörde gestellt. 

➢ stehen für Arbeiten in Fächern mit erhöhtem 
Anforderungsniveau jeweils fünf Zeitstunden zur Verfügung. 

➢ stehen für Arbeiten in Fächern auf grundlegendem Niveau 
vier Zeitstunden zur Verfügung. 
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Mündliche Prüfung
„klassische Prüfung“

• zwei Themen- bzw. Kompetenzgebiete aus zwei 
Semestern 

• Prüfling wählt zunächst ein Semester und schlägt dann 
ein Themen- und Kompetenzgebiet daraus vor. 

• Prüfling erhält beide Themen- bzw. Kompetenzgebiete 
zwei Wochen vor der Prüfung

• Aufgabenstellung wird den Prüflingen 30 Minuten vor 
Prüfungsbeginn schriftlich vorgelegt. 

• 30 Minuten Bearbeitungszeit für die Aufgaben 

• Prüfungsdauer: 30 Minuten  
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Mündliche Prüfung:
Präsentationsprüfung

• zwei Themen- bzw. Kompetenzgebiete aus zwei Semestern 
• Prüfling wählt ein Semester und schlägt dann ein Themen- und 

Kompetenzgebiet vor.
• Prüfling erhält beide Themengebiete zwei Wochen vor der Prüfung
• Ausgabe der Aufgabenstellung zwei Wochen vor der Prüfung (AL): 

zwei Wochen Bearbeitungszeit 
• Schriftliche Dokumentation über geplanten Ablauf und alle Inhalte 

der Prüfung 
• Abgabe der Dokumentation eine Woche vor der Prüfung 
• 10 Minuten: mediengestützter Vortrag 
• 20 Minuten: Fachgespräch (Themen- und Kompetenzgebiete aus 

zwei Semestern) 
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Allgemeine Hochschulreife

Die Gesamtqualifikation besteht aus:
Block 1: mindestens 32 Semesterergebnisse

Darunter jeweils vier Semester 
• der Kernfächer Deutsch, Mathematik und Englisch (12)
• des profilgebenden Faches (4)
• des weiteren Abiturprüfungsfaches (4)
• Musik oder Kunst oder Theater (4)
• Geschichte oder PGW oder Geographie (4)
• Biologie oder Chemie oder Physik (4)
• falls 2. FS, dann 3. und  4. Semester (2)
sowie Ergebnisse weiterer Fächer nach Wahl der Schülerin. 
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Allgemeine Hochschulreife

Block 1:
doppelt zu wertende Ergebnisse: 

• profilgebendes Fach 

• ein gewähltes Kernfach (erhöhtes Anforderungsniveau und 
schriftliches Abiturfach) 

einfach zu wertende Ergebnisse: 

• alle anderen Semesterergebnisse 

Es müssen mindestens 200 Punkte erreicht werden 

Nicht mehr als 1/5 der Ergebnisse darf unter 5 Punkten liegen. 
Kein Ergebnis mit 0 Punkten. 
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Allgemeine Hochschulreife

Die Gesamtqualifikation besteht weiterhin aus:

Block 2: in der Abiturprüfung erbrachte 
Leistungen

➢Ergebnisse der 4 Prüfungsfächer, fünffach 
gewertet 

• Mindestens 100 Punkte höchstens 300 Punkte

• In zwei Fächern (mindestens ein Fach mit erhöhtem 
Anforderungsniveau) jeweils mindestens 5 Punkte 
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Einbringungsverpflichtungen in der 
Profiloberstufe

Block I

Mindestens 32 Semesterergebnisse 

Block II

Prüfungsleistungen der vier Prüfungsfächer in 
fünffacher Wertung

Abiturnote: 

Ergebnis aus den Blöcken I und II 

zu gleichen Teilen 

12



Berechnung Block I

P

E I =          • 40 

S
E I: Ergebnis Block I 

P: Summe der Punkte 

S: Anzahl der Semesterergebnisse 
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Berechnung Block II

E II = 5 • (PF 1 + PF 2 + PF 3 + PF 4)

E II: Ergebnis Block II

PF: Prüfungsfach
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Einbringungsverpflichtungen in der 
Profiloberstufe

Block I

Mindestens 32 Semesterergebnisse 

Block II

Prüfungsleistungen der vier Prüfungsfächer in 
fünffacher Wertung

Gesamtergebnis:

E = E I + E II 

Mindestens 300 Punkte, 

maximal 900 Punkte 
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Viel Spaß bei der Lektüre von

Die Studienstufe an allgemeinbildenden Schulen

(auch digital im Netz)

☺
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